
 

 

Sonntag 25.6. 

Kirchberg/ Wild 8.45 Wortgottesfeier 
Familiengottesdienst mit anschließendem Pfarrkaffee 
Pfarrheim. Familie Reisinger für verstorbene Eltern, 

Schwiegereltern und Geschwister  

Göpfritz/ Wild 10.00 Wortgottesfeier Familie Wurth für verstorbenen Onkel Fritz zum Sterbetag 

Mittwoch 28.6. 

Göpfritz/ Wild 18.30 Hl. Messe Messintention noch frei 

Sonntag 2.7. 

Kirchberg/ Wild 8.45 Wortgottesdienst 
Margit Auer und Franz Danzinger für verstorbenen Otto 

Danzinger 

Göpfritz/ Wild 10.00 Wortgottesdienst 
Familie Schlichtinger für verstorbene Mutter zum Geburtstag 

und zum Sterbetag 

Sonntag 9.7. 

Kirchberg/ Wild 8.45 Wortgottesdienst 
Ernestine Mölzer für verstorbene Eltern, Schwester und 

Schwager 

Göpfritz/ Wild 10.00 Wortgottesdienst Hermine Scheidl für Ludwig Scheidl zum Sterbetag 

Sonntag 16.7. 

Kirchberg/ Wild 8.45 Hl. Messe Messintention noch frei 

Göpfritz/ Wild 10.00 Hl. Messe Familie Böhm für verstorbenen Emmerich zum Geburtstag 

Sonntag 23.7. 

Kirchberg/ Wild 8.45 Wortgottesdienst Gebetsintention noch frei 

Göpfritz/ Wild 
10.00 Wortgottesdienst 

Gattin Hermine Rath für verstorbenen Günther zum 

Geburtstag und Sterbetag und für Hermine Geismeier zum 

Sterbetag. „Christophorus- MIVA“ 

11.00 Taufe Anna Scheidl 

Sonntag 30.7. 

Kirchberg/ Wild 8.45 Hl. Messe 
Familiengottesdienst mit anschließendem Pfarrkaffee 
Pfarrheim.  
Margit Auer für verstorbene Emma und Johann Bühringer  

Göpfritz/ Wild 10.00 Hl. Messe Messintention noch frei 
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Wenn ein Priester benötigt wird: 
Pfarrer Andreas BRANDTNER: 0664/14 10 108 

Prälat Herr Conrad Müller, Pfarrer von Geras: 02912/ 345-220, Mobil: 0681/204 216 01 

Herr Simon Petrus: 02912/ 345-678, Mobil: 0681/ 81 77 45 88 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Mai bis August 2023 

 

 

BURN OUT – und DAS FEUER VON PFINGSTEN 

 
Ein Text von P. Anselm Grün: 

Darf ich dazu ein Bild vom Feuer verwenden. Das Feuer war ja in allen Kulturen etwas Heiliges – bis heute. Auch uns 

ist diese Bedeutung nicht ganz abhandengekommen, aber in früheren Zeiten war ja geradezu das Feuer ein zentrales 

Element im praktischen Leben der Menschen. Es hat immer einen Hüter des Feuers gegeben. Der Hüter für das hl. 

Feuer. Der Hüter des Feuers in all den Zeiten war dafür zuständig, dass im Haus, im Raum der Sippe Wärme und 

Licht war. Das Feuer gab das notwendige Licht in der Dunkelheit und die notwendige Wärme, Hitze in der Kälte. Der 

Mensch konnte sich am Feuer direkt wärmen. Jeder von uns weiß wie man Feuer im Ofen macht. Und wir wissen 

auch, dass das Feuer im Ofen zur Glut wird. Nach der Glut kommt die Asche, d.h. möchte ich das Feuer, Licht und 

Wärme, dann muss ich das Feuer hüten. Ich muss der Hüter des Feuers sein. Ich muss nachlegen und ich muss das 

Türl des Ofens einmal auf- und einmal zumachen. Ich kann das Türl des Ofens nicht immer offenlassen. sonst brennt 

das Feuer zu schnell nieder. Ich muss dieses Feuer im Ofen steuern. Dieses Bild ist auch ein Bild für unser Herz. Am 

Grund, am tiefsten Grund unseres Herzens ist die Glut der Liebe, die Gott in uns hineingelegt hat. Gott hat auf den 

Grund unseres Herzens Liebe hineingelegt, nicht Asche, doch es passiert da und dort in unserem Leben, dass uns 

das Feuer ausgeht. Das Feuer wird schwächer, durch verschiedene Lebensumstände. Passiert es, dass die Flamme 

kleiner wird, die Glut weniger, ja es kann sogar passieren, dass es Abschnitte in unserem Leben gibt, wo der Ofen 

aus ist. Die Glut, das Feuer ist ausgegangen. Asche ist zurückgeblieben. Es ist kalt geworden im Leben des Menschen, 

Freudlosigkeit, Resignation, Enttäuschung, all das ist eingekehrt. Wir kennen doch diese Worte in unserer 

Alltagssprache, in unserer Umgangssprache. Der Ofen ist aus. Und jeder von uns weiß sofort, was das bedeutet. Es 

bedeutet, hier ist es mit einer Sache zu Ende. Da geht nichts mehr, da ist nichts mehr drinnen. Der Ofen ist aus. Auf 

Neuhochdeutsch sagen wir heute, in der Medizin „burn-out-Syndrom“. Burn-out-Syndrom, ein Mensch hat sich 

völlig verausgabt, sodass er jetzt keine Kraft mehr, keine Energie mehr hat. Er ist ausgebrannt. Dieses Ausbrennen 

ist nichts Schlechtes. Es ist nur sehr schade und sehr schmerzlich für den Betroffenen. Ausbrennen kann nur ein 

Mensch, der brennt. Deshalb, sowohl in der Beziehung von Mann und Frau als auch besonders in sozialen Berufen, 

wo ein Mensch sich hingibt, ganz einsetzt für eine Sache, natürlich aber auch darüber hinaus, kommt es vor, dass 

ein Mensch sich ganz verausgabt und dann zusammenbricht. Nicht weil er etwas Schlechtes getan hätte, sondern 

weil er seine ganze Kraft hingegeben hat, weil er seine ganze Energie verbraucht hat. Weil er sein Feuer ganz 

verbrannt hat. Was heißt das? Das sagt uns aber auch, dass der betreffende Mensch sein Feuer nicht richtig gehütet 

hat. Er ist mit seiner Kraft, seiner Energie, mit seiner Zeit, mit seinem Feuer im Herzen nicht richtig umgegangen. Er 

hat das Feuer nicht richtig gehütet. Die Achtsamkeit des Herzens ist etwas ganz ganz Wichtiges. Für jeden einzelnen 

persönlich und besonders in den Beziehungen.  Wir müssen Quellen suchen und finden, die unser Herz lebendig 

erhalten, die uns Freude schenken, die uns die Kraft erhalten. 

  

Und wenn die Glut bei einem weniger wird – dann bitte „muss“ der andere nach-legen. 

Das wünschen 

Pfarrer Andreas Brandtner und Diakon Franz Hadl 

 

 
 



 

Heiliges Land „kommt und seht“ 

20.10. – 26.10.2023 
Mit geistlicher Begleitung durch Herrn Pfarrer Andreas BRANDTNER, O. Präm. 

Das Heilige Land, wo die Bibel lebendig wird. Sieben Tage sind wir als Pilger unterwegs und werden als Teilnehmer des 

5. Evangeliums das Land, die Hl. Stätten und die Schrift des Neuen Testamentes konkret erleben. Schon für den 

weltlichen Bereich gilt: Das Leben kann man nicht aus Büchern lernen.  

 

Umso mehr gilt das für unseren christlichen Glauben. Glauben 

lernt man durch das Leben, durch die Erfahrung und durch die 

Begegnung. Sehnsucht wird uns begleiten all jene Stätten zu 

besuchen wo Jesus und seine Jünger gewirkt haben und wo wir 

gemeinsam Eucharistie feiern werden „KOMMT UND SEHT!!“ 

 

Buchung und Beratung bei: 

REISEWELT GmbH 

Marion H. Brandl 

Wienerbergstraße 7/4. Stock, 1100 Wien 

Tel: +43 1 6071070 67442 

m.brandl@reisewelt.at, http://www.reisewelt.at 

 

 

 

Ratscher 
Von Gründonnerstag bis am Abend des Karsamstag waren wieder zahlreiche Kinder als Ratscher in unseren Ortschaften 

unterwegs, um uns in der Abwesenheit der Glocken, am Morgen, zu Mittag und auch spät am Abend an das Gebet zu 

erinnern.  

                       
 

Mittwoch 24.5. 

Göpfritz/ Wild 19.00 Maiandacht  

„Pfingstsonntag“ Sonntag 28.5. 

Breitenfeld 9.00 Hl. Messe 
Feldmesse beim Pfingstfest der FF Breitenfeld 
FF Breitenfeld für verstorbenen Erwin Kohl  

„Pfingstmontag“ Montag 29.5. 

Kirchberg/ Wild 8.45 Wortgottesdienst Josef Hartner für verstorbene Johanna Hartner   

Göpfritz/ Wild 
10.00 Wortgottesdienst 

Für verstorbene Maria Rath zum Geburtstag und zum 

Sterbetag und für alle Verstorbenen der Familien Rath und 

Mayer. „Sammlung Peterspfennig“ 

 11.00 Taufe Fabian Lirnberger 

Mittwoch 31.5. 

Göpfritz/ Wild 18.30 Hl. Messe Messintention noch frei 

„Dreifaltigkeitssonntag“ Sonntag 4.6. 

Merkenbrechts 9.00 Hl. Messe 
Feldmesse mit Florianifeier, Feuerwehrhaus Merkenbrechts 
Für alle lebenden und verstorbenen Kameraden der 

Feuerwehr Merkenbrechts 

„Fronleichnam“ Donnerstag 8.6. 

Kirchberg/ Wild 14.00 
Wortgottesdienst 
mit Prozession 

Josef Hartner für verstorbene Johann und Mathilde Herzog   

Göpfritz/ Wild 10.00 Wortgottesdienst 
Für alle Lebenden und Verstorbenen der Familien Schneider 

und Petermichl 

Samstag 10.6. 

Schönfeld/ Wild 18.30 Hl. Messe 
Segnung des „Wagnermarterls“ mit anschließender Agape 
Franz Gressl für verstorbenen Dompropst Josef Wagner  

„Vatertag“ Sonntag 11.6. 

Kirchberg/ Wild 8.45 Hl. Messe Leopoldine Kohl für verstorbene Angehörige  

Göpfritz/ Wild 10.00 Hl. Messe Messintention noch frei 

 11.15 Taufe Luisa Johanna Steindl 

Mittwoch 14.6. 

Göpfritz/ Wild 18.30 Hl. Messe Messintention noch frei 

Freitag 16.6. 

Göpfritz/ Wild 19.30 Hl. Messe Sonnwendfeier. Messintention noch frei 

Sonntag 18.6. 

Kirchberg/ Wild 8.45 Wortgottesdienst Gebetsintention noch frei 

Göpfritz/ Wild 10.00 Wortgottesdienst Gebetsintention noch frei 

Mittwoch 21.6. 

Göpfritz/ Wild 18.30 Hl. Messe Messintention noch frei 

Angebot Reiseziel:  „Heiliges Land – kommt und seht“ 

mit geistlicher Begleitung durch 

Pfarrer Andreas Brandtner  

Termin:  20.10. – 26.10.2023  

Mindestteilnehmer:  35 Personen  

Inkludierte Leistungen:  Nicht im Preis inkludierte Leistungen:  

- Linienflug mit El Al in der Touristenklasse  

- Flughafensteuern und Gebühren (€ 79,00 zum 

13.02.2023)  

- Halbpension bei Unterkunft guten Standard-

Mittelklasse-Hotels / Kibbutz Gästehäusern  

- Zweibettzimmer mit Dusche/WC  

- Rundreise laut Programm mit deutschsprachigem 

örtlichem Reiseführer  

- Hörgeräte bei den Führungen  

- Eintritte lt. Programm  

 

- Reise- und Stornoschutzversicherung  

- Mittagessen inklusive Badegelegenheit am Toten 

Meer € 35,00  

- derzeit verpflichtende COVID-19 Behandlungskosten 

abdeckende Krankenversicherung  

- Service-Entgelt € 27,- pro Person  

- Trinkgelder  

- nicht erwähnte Getränke und Mahlzeiten (wie zB 

Petersfisch, Beduinenzelt)  

- persönliche Ausgaben  

- individuelle Anreise zum Flughafen Wien Schwechat  

Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer:  

€ 1.695,00 

Einzelzimmerzuschlag:      € 597,00 

Aufzahlung bei 30-34 Personen:    € 55,00 

Aufzahlung bei 25-29 Personen:   € 95,00 



 

Wir freuen uns über die Taufe von 
 

 
Elivia BAUER am Ostermontag, den 10.04.2023, 

 

welche somit in die Gemeinschaft Christi aufgenommen wurde! 

HERZLICH WILLKOMMEN 
 

 

Bei der Erstkommunion zu Christi Himmelfahrt, am Donnerstag, den 18.Mai in Kirchberg/ Wild, haben 

teilgenommen: Ambarusi Emanuel, Bachmann Klara M., Graner Rebecca H., Haslinger Sophia, Häusler Paul, Litschauer 

Fabian, Riedl Jasmin, Scheichl Sara, Schuh Emma, Wimmer Lea.  

 

 

 

Die Pfarrgemeinde Kirchberg an der Wild trauert um 
 

Herrn Franz GREULBERGER aus Schönfeld/ Wild, welcher am 20. Jänner bestattet wurde. 

Herrn Erwin KOHL aus Breitenfeld, welcher am 04. März 2023 beigesetzt wurde. 

 

 

Vorschau der Liturgie für die Pfarren Göpfritz/ Wild und Kirchberg/ Wild 
 

„Christi Himmelfahrt“ Donnerstag 18.5. 

Kirchberg/ Wild 10.00 Hl. Messe 
Erstkommunion 
Josef Hartner für verstorbene Josef und Ludmilla Baier 

Sonntag 21.5. 

Kirchberg/ Wild 8.45 Wortgottesdienst Familie Hawle für verstorbene Mutter  

Göpfritz/ Wild 10.00 Wortgottesdienst Gebetsintention noch frei 

 
 

Pfarre Göpfritz an der Wild: 
 

Das Sakrament der Firmung spendete Abt Thomas Renner vom Stift Altenburg, am Samstag den 13. Mai, an: 

Carolina Ploskin, Stephanie Hrovat, Viktoria Wallisch, Elena Lugauer, Angelina Ploskin, Theresa Steinbauer, Lukas Wirtl, 

Thomas Maier, Jana Raidl, Jasmin Berger, Thomas Steinbauer, Raphael Höß, Eric Rogner, Anna Scheichl, Daniel 

Steinschaden, Kathrin Valla.  

 

 
 

Wir freuen uns über die Taufe von 
 

Helene HÜBL, am 12.11.2022, 
 

welche somit in die Gemeinschaft Christi aufgenommen wurde!  

HERZLICH WILLKOMMEN 
 

Die Pfarre Göpfritz trauert um 
Frau Edeltraud SCHMID, aus Göpfritz/ Wild, welche am 23 .Jänner bestattet wurde. 

Herr Ernst JORDAN, welcher am 10. Februar beigesetzt wurde. 

Herrn Johann HÖCHTL aus Göpfritz/ Wild welcher am 10. März beerdigt wurde.  
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Pfarre Kirchberg an der Wild 
 

 

 
Die Pfarre Kirchberg an der Wild gratuliert dem frisch vermählten Ehepaar 

Andrea und Markus Rockenbauer, im Bild mit Pfarrer Mag. Leszek Ryzka, 

welche am 04. Februar den Bund der Ehe geschlossen haben. 

 
 

Die Ehe zwischen zwei Menschen, die sich lieben, ist ein Himmel, der Himmel 
soll immer wolkenlos sein! 

(Peter Rosegger) 

 
 
 

Familienkreuzweg am 01. April: 
Am Nachmittag des Palmsamstag wurde mit großer Beteiligung der Familienkreuzweg in unserer Pfarrkirche gefeiert. 

Gestaltet von Rosalinde Krötzl mit den Jungscharrleiterinnen Sophia Grossler und Lena Hopfgartner sowie Pfarrer 

Andreas und Diakon Franz Hadl und musikalischer Begleitung von Georg Pulling.  

Bei diesem „Leidensweg Christi“ wurden die 14 Kreuzwegstationen besonders gut verständlich für die Kinder und 

Jugendlichen anhand der Kreuzwegbilder in der Kirche, den Friedhofskreuzen vor der Kirche und anhand von Symbolen 

und alltäglichen Gegenständen aufbereitet.  

Anschließend konnte man sich bei der Fastensuppe, mit frisch gebackenem Brot von Familie Brenner aus Schönfeld/ 

Wild, im Pfarrheim wärmen und die schönen Eindrücke vom vorhergegangenen Kreuzweg besprechen.  

 

Der Erlös der Fastensuppe von 478,00€ wurde an Nachbar in Not, für die Erdbebenopfer in Syrien und der Türkei 

weitergegeben. 

 

      
 

                  

Vorbereitung der Jungschar auf Ostern! 

 

 

Impressionen der Karwoche 

   

                          

 

 

 

 
 

 


